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Wir haben uns dieses Jahr in fünf Bibelarbeiten mit der Bergpredigt beschäftigt. Davon hat uns eine 
Hartmut Schmid gehalten, der uns hierzu am Dienstag besucht hat. 
Beeindruckend war auch der Donnerstag. In der Morgenwache haben wir aus Axel Kühners 
„Überlebensgeschichten für jeden Tag“ von John Rockefeller gehört, der vom geldgierigen Milliardär, 
der jedoch Gesundheit und Lebensfreude darüber verloren hatte, zum spendenden Wohltäter wurde, 
der dann auch wieder gesund wurde.  
Unsere Bibelarbeit behandelte den Abschnitt „Vom Schätzesammeln und Sorgen“ aus Matth. 6, 19-
34.  
Als dann abends im 
Freilichttheater in 
Feuchtwangen der 
„Jedermann“ gespielt 
wurde, der auch dieses 
Thema aufgreift und 
eigentlich eine 
gespielte 
Umkehrpredigt ist, 
waren wir beeindruckt, 
zumal uns der Inhalt 
des Stücks vorher nicht 
konkret bekannt war. 
Dem reichen 
Jedermann gelingt im 
Angesicht des Todes 
noch die Umkehr, die in 
der Güte einem Armen 
und einem seiner Schuldner gegenüber noch Früchte zeigt. 
 
  



Am Sonntag besuchten wir den 
Gottesdienst in Ilshofen. Wir waren 
in Schwäbisch Hall im Solebad und 
haben uns an einem anderen 
Mittag, diese Stadt noch näher 
angeschaut. Außerdem stand die 
Besichtigung von Vellberg auf dem 
Programm, wobei uns ein 
Teilnehmer die Geschichte deren 
Schloß nähergebracht hat.  Am 
Freitag hatten wir eine 
interessante Betriebsbesichtigung 
in Rothenburg ob der Tauber bei 
Electrolux (Marke AEG), die dort 
Backöfen herstellen. Anschließend 
haben wir noch die schöne Stadt 
besichtigt.  

 
Wir danken allen, die für uns gebetet haben. Wir sind wohlbehalten wieder zu Hause angekommen 
und haben auch den reichlichen Regen gut überstanden. 
 
Gott sei Dank! 
 
 

 
 


